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bewerb zu treten. Anläßlich der Ausstellung österreichischer Rinderrassen im September

1935 in Wien beteiligte sich der Verband mit einer Kollektion von 8 Stück, von

denen 6 Tiere mit I.- und 2 Tiere mit II.-Klasse-Preisen bedacht wurden. Außerdem

erhielt der Verband die silberne Bundesmedaille zuerkannt.

Stier „Gernot G 27", geb. 26. April 1928; Sieger der Berbandsrinderschau 1934

in Graz. — Fleckviehzuchtgenossenschaft Gleisdorf, Steiermark.

Die landwirtschaftlichen Veranstaltungen des Welser Volksfestes sind weit

über die Grenzen der engeren Heimat hinaus bekannt. Sie bieten den Beschickern

dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich nicht nur wertvolle Anregungen zu holen, son¬

dern geben auch die Möglichkeit, neue Beziehungen anzuknüpfen. Die Verbandsleitung

hat sich daher entschlossen, sich an der Beschickung dieser Veranstaltung zu beteiligen

und das Beste vom Besten zu zeigen.

Was der Fleckviehzuchtverband Graz mit den ihm angegliederten Genossen-

schaften zu bieten vermag, was an wertvoller Züchterarbeit in verhältnismäßig kurzer

und schwerer Zeit geleistet wurde, wollen wir bei dieser Veranstaltung zeigen. Wir
wollen aber auch unter Beweis stellen, daß wir dem erstrebten Zuchtziele auf kombi¬

nierte Leistung — Milch, Fleisch, Arbeit — nicht nur treu geblieben sind, sondern
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